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2. Kreisklasse Gr. 1

Krumbacher SC : TSF Heuchelheim 1888 IV 
Dienstag, 10.01.2023, 20:00 Uhr

Jost und Decher bereiten dem Krumbacher SC den Weg zum 
Teamerfolg

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der Krumbacher
SC das Spiel in der 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen die TSF Heuchelheim 1888 IV am Dienstagabend mit
9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Dienstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Jost / Decher.
Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Jost / Decher Bohn / Hederich in fünf
Sätzen. Mit 1:3 verloren am Nachbartisch indessen Mann / Jost ihre Partie gegen Bernhardt /
Valentin. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Miltenburg / Wack in ihrem Doppel gegen
Stallmann / Ohlsen etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Christopher Jost gelang es,
Christian Bohn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Constantin Mann in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Martin Bernhardt.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Johannes Stallmann zeigte Hartmut Decher indessen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kevin Jost bezwang anschließend Stefan Hederich in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Den Sieg von Jürgen Ohlsen konnte Robert Miltenburg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Marcel Wack letztlich auf Lager, um Jörg Valentin final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 5:11, 7:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Christopher Jost konnte Martin Bernhardt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Was eine Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Constantin Mann konnte im Spiel gegen Christian Bohn einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Hartmut Decher hatte im Einzel gegen
Stefan Hederich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Der neue Zwischenstand war 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Kevin Jost seinen Gegner
Johannes Stallmann beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Robert Miltenburg über die 1:3-Niederlage gegen Jörg Valentin
hinweggetröstet werden musste. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marcel Wack im Match gegen
Jürgen Ohlsen. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Jost / Decher gewannen gegen Bernhardt / Valentin mit 3:2. Extrem
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ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jost / Decher zu
Ende ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der Krumbacher SC in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.01.2023 gegen den TSV
Utphe 1930 II bevor. Für die TSF Heuchelheim 1888 IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Spvgg. 1951 Frankenbach II am 25.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:6 geht.

 Statistik:
 Krumbacher SC

Doppel: Jost / Decher 2:0, Mann / Jost 0:1, Miltenburg / Wack 0:1 
Einzel: C. Jost 2:0, C. Mann 1:1, H. Decher 2:0, K. Jost 2:0, R. Miltenburg 0:2, M. Wack 0:2 

 TSF Heuchelheim 1888 IV
Doppel: Bernhardt / Valentin 1:1, Bohn / Hederich 0:1, Stallmann / Ohlsen 1:0 
Einzel: M. Bernhardt 1:1, C. Bohn 0:2, S. Hederich 0:2, J. Stallmann 0:2, J. Valentin 2:0, J. Ohlsen 2:
0


